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Liestal, 15. November 2018 

 

Jahresbericht des Jungschützenleiters 2018 
 

Liebe Schützenkameradinnen und -kameraden 
 
Am Ende einer Schiesssaison obliegt dem Jungschützenleiter stets die Freude und 
Pflicht, über das vergangene Jahr Revue passieren zu laufen. Vom vergangenen 
Jungschützenjahr, dem ersten unter dem neuen gemeinsamen Vereinsnamen, welches 
prall gefüllt und mit vielen Highlights und unzähligen Anlässen gespickt war, lässt sich 
vieles berichten: 
 
Für die beiden Jungschützenleiter begann das Kursjahr mit dem Besuch des jährlichen 
Frühlingsrapports des Bezirksschützenverbands Waldenburg, wo die Zusammenarbeit 
zwischen den verschiedenen Jungschützenkursen sowie die wichtigsten Termine des 
Jahres 2018 besprochen wurden. Mitte März wurde dann der Informationsabend für 
Jugendliche der beiden Dörfer durchgeführt, wobei wir als Ergebnis mit zehn 
Jungschützen in die neue Saison starten konnten. Das macht Freude! 
 
Den Start in den Kursbetrieb markierten wie immer die obligaten Theorie-Übungen, bei 
welchen sich unser Schützennachwuchs mit den Sicherheitsvorschriften am Gewehr, den 
Verhaltensvorschriften im Stand und den Bestandteilen unseres Sportgeräts vertraut ma-
chen konnte. Und am 12. April war es wieder soweit: die erste von zwölf Schiess-Übungen 
der ersten Jahreshälfte konnte in Angriff genommen werden. Und wie: Die tolle Trainings-
präsenz und die grosse Zahl an Jungschützen forderte uns Jungschützenleiter und 
spornte uns an, unser Bestes für diese Schiess-Saison zu geben! Als erstes stand denn 
auch bald das Eidgenössische Feldschiessen in Langenbruck auf dem Programm. Und 
das sorgte für das erste grosse Highlight: Einen Punkt hinter dem Ehrenpräsidenten und 
punktgleich mit unserem Präsidenten reihte sich Lirim Hajdini mit 66 Punkten als bester 
Jungschütze des Kreises Rehag ganz weit oben auf der Rangliste ein! Und nicht minder 
stark war das Ergebnis von Diego Buser, welcher mit 64 Punkten ein weiteres Top-Resul-
tat zu erzielen vermochte. Und auch die weiteren Resultate liessen sich sehen, so dass 
ganze fünf Jungschützen die begehrte Anerkennungskarte in den Händen halten konnte. 
 
Knapp einen Monat später ging es in den fernen Osten: Das Kantonalschützenfest 
Thurgau rief. Dabei waren zwei Jungschützenleiter und zwei Jungschützen, also quasi 
eine 1-zu-1-Betreuung. Und diese machte sich sogleich bezahlt: Silvan Gerber konnte 
seinen ersten Kranz des Jahres, nota bene im «Thurgauer Stich», erzielen. Und Ivan 
Schmutz? Der überflügelte uns gar noch: gleich vier Mal schlug er zu, weshalb er mit dem 
Dreifach-Kranz und dem zusätzlichen Nachwuchs-Kranz den Heimweg antreten durfte. 
Doch bevor die Rückfahrt angetreten wurde, wurde zunächst an der Kantonsgrenze in Wil 
die Ostschweizer Gastfreundschaft begutachtet. Und am Sonntagmorgen durften sich die 
Teilnehmenden mit einer kleiner Wanderung durch den Rebberg des Klosters Kartause 
Ittingen samt zugehöriger Führung durch die Weinkelterei stärken. Ein gelungener Anlass, 
der Freude auf das kommende Jahr macht! 
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Neben den Einzelergebnissen durfte sich in diesem Jahr auch die Leistung in der Gruppe 
zeigen! Mit zwei Mannschaften in die Heimrunde der Gruppenmeisterschaft gestartet, 
konnte sich die erste Gruppe mit 647 Punkten und einem guten 9. Zwischenrang für den 
Kantonalfinal in Laufen qualifizieren. Und als der erste Durchgang an diesem schwühl-
sommerlichen zu Ende war, wähnten wir uns noch ganz weit vorne. Doch oh weh, oh weh: 
der zweite Durchgang machte uns dies zunichte. Mit 650 Punkten und dem 8. Schluss-
rang platzierten wir uns zwar besser, aber unter unseren Erwartungen. Wir sind uns 
sicher, im nächsten Jahr werden wir das toppen! 
 
Im Herbst waren aber auch noch andere Anlässe, eine ganze Menge sogar. In Bennwil 
fanden zwei Hochkaräter statt: Zunächst durften am Jungschützen-Wettschiessen gleich 
zwei Platzierungen in den Top-Ten verzeichnet werden. 88 und 86 Punkte reichten Diego 
Buser und Lirim Hajdini, um sich ganz weit oben rangieren zu können. Und nicht weit 
dahinter konnten drei weitere Jungschützen das schön gestaltete Kranzabzeichen ein-
heimsen. Nur zwei Wochen später ging es gleichenorts weiter. Und wie! Hier blitzten 
88 Punkte auf, dort zeigte der Bildschirm 87 Punkte. Ivan Schmutz und Diego Buser 
doppelten nach! Weitere Kranzresultate wollten dann aber irgendwie nicht folgen: sehr 
knapp schrammten weitere Jungschützen am «Plämpel» vorbei. Das dürfte unter ande-
rem dem herausfordernden Stand geschuldet gewesen sein, der aber immerhin zum 
Verweilen einlud, so dass auch noch spätabends unter der Vereinsstandarte die Kame-
radschaft gepflegt wurde. 
 
Können unsere Jungschützeneigentlich nur auswärts anständig schiessen? Mitnichten! 
Dies zeigten unsere Jungschützen in diesem Jahr an den drei Obligatorisch-Terminen. 
Namentlich am Vorstands-Jungschützen-Obligatorisch Ende Juni, an welchem neunzehn 
Teilnehmende nach dem Programm auf A- und B-Scheibe sich an einem Grillfest beteilig-
ten, darf erwähnt werden. Und im Übrigen auch die 76 Punkte von Lirim Hajdini und Colin 
Zemp! Und nur knapp dahinter platzierte sich Silvan Gerber mit 73 Punkten. Als einer der 
wenigen Vereine im Waldenburgertal traten bei uns übrigens sämtliche Jungschützen bei 
allen zählenden Wettkämpfen an; das verdient ebenfalls des Lobes! Aussergewöhnlich 
und deshalb wert, Eingang in diesen Bericht zu finden, war übrigens auch das 
Engagement unserer Jungschützen zugunsten unserer Schiessanlage, besser gesagt der 
Zufahrt zu dieser: Noch vor dem ersten Schiessanlass musste nämlich der Zwischen-
flühweg von Grund auf neu gestaltet werden. Mit grossem Gerät, aber auch viel Hand-
arbeit, ging es Stein für Stein vorwärts, so dass die Schützenmeister auch bei grausigstem 
Wetter immer in der Lage sein werden, den Scheibenstand zu erreichen. Die Fronarbeit 
hat sich definitiv gelohnt und kann sich seither bestaunen lassen. 
 
Zurück nun aber in den Herbst: Am 15. September fand der Kantonalfinal der Einzel-
meisterschaft unseres Kantons statt. Wer aus den Ergebnissen des Feldschiessens, des 
Obligatorischen Programms, des Hauptschiessens und des Jungschützenwettschiessens 
die notwendige Punktzahl erreichte, durfte nach Sissach fahren. Die besten neundund-
dreissig Jungschützinnen und Jungschützen des Kantons hatten sich für diesen Anlass 
qualifiziert, und darunter auch zwei der unseren: Diego Buser und Lirim Hajdini durften 
sich mit den Besten der Besten messen. Wenngleich gut gestartet, sollte es aber nicht 
unter die besten zehn reichen: Mit 83 und 84 Punkten reichte es für Plätze im guten 
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Mittelfeld und die begehrten – weil seltenen – Kranzabzeichen der Kantonalschützen-
gesellschaft. 
 
Abgeschlossen wurde das Schützenjahr 2018 mit der 16. Austragung des Zwischenflüh-
schiessens. Und da gaben sie nochmals alles, unsere Jungschützen! Sie sind von einem 
solchen Anlass kaum mehr wegzudenken. Sei es an den Warnerpulten, in der Wirtschaft 
oder unten auf dem Parkplatz: Wo es Arbeit gab, da waren sie vor Ort. Dass es da nicht 
auch noch zu einer grossen Kranzausbeute reichte, das muss halt auch einmal hin-
genommen werden. Der Blick in die Schützenstube auch noch Stunden nach Ende des 
Schiessbetriebs besagt: Es gab keinen Grund, Trübsal zu blasen. In zwei Jahren wird sich 
bereits die nächste Chance ergeben und die begehrten Gläser zu gewinnen. 
 
Mit dem Ende des Schützenkurses und des Schützenjahres obliegt dem oder den Jung-
schützenleitern stets auch die schwierige Aufgabe, die beste Jungschützin oder den 
besten Jungschützen des abgelaufenen Jahres zu küren. Auch in diesem Jahr war dies 
nicht anders. Neben brillanten Einzelergebnissen zählt dabei auch immer wieder das Ab-
liefern einer konstanten Leistung. Aus diesem Grund hat das Leiterteam entschieden, 
dass in diesem Jahr der 3. Rang an Ivan Schmutz, der 2. Rang an Lirim Hajdini und der 
1. Rang an Diego Buser geht. Mit ihren Leistungen im Schiessstand und daneben haben 
sie in diesem Jahr wiederum bewiesen, welchen hohen Stellenwert das Schiesswesen 
auch heute noch haben kann. Euch dreien wie auch allen anderen Jungschützinnen und 
Jungschützen im Kurs die herzlichste Gratulation zum bestandenen Kursjahr! 
 
Nicht zuletzt gilt es aber auch, Dank auszusprechen. Ein Jungschützenleiter kann seine 
Augen nicht jederzeit überall haben, und so ist er jeweils angewiesen auf zuverlässige 
Hilfs-Leiter. In diesem Jahr durfte der Kurs auf die Mithilfe unseres Präsidenten Peter Roth 
und meines Vorgängers Lukas Enggist zählen, welche regelmässig aushalfen, wenn Not 
am Mann war. Und ab der zweiten Jahreshälfte stiess auch Joel Beyeler offiziell hinzu, 
welcher als frischer Absolvent des Jungschützenleiter-Lehrgangs bestens mit allen 
Materien vertraut war. Dank einer straffen Kursführung und kompetenten Betreuung war 
es uns möglich, die guten Ergebnisse dieses Jahres zu erzielen. Ihnen allen gebührt mein 
ausserordentlicher Dank! 
 
In diesem Sinne schliesse ich meinen hoffentlich spannenden Jahresbericht 2018 und 
freue mich bereits jetzt darauf, auch im Jungschützenkurs 2019 wieder viele spannende 
Wettkämpfe, lehrsame Übungen und in Erinnerung bleibende Highlights zu erleben. 
 
 
 
  Stefan A. Buchwalder 
  Jungschützenleiter 
 
P.S. Schaut auch noch auf Seite 4!  
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Jahresschlussrangliste des Jungschützenkurses 2018 
 

 Name Vorname FS OP JSWS BWS HptS Total 

1 Buser Diego 64 67 88 87 134 440 

2 Hajdini Lirim 66 76 86 79 114 421 

3 Schmutz Ivan 58 71 80 88 115 412 

4 Degen Linus 44 64 85 79 114 386 

5 Gerber Silvan 56 73 74 74 109 386 

6 Beyeler Michel 48 60 86 75 107 376 

7 Gysin Fabian 48 57 69 77 118 369 

8 Zemp Colin 52 76 63 52 120 363 

9 Wüthrich Lars 52 55 66 72 111 356 

10 Blum Raoul 53 48 67 56 87 311 
 


